
10. Oldenburger Nikolaimarkt am 18. + 19. Mai 2013 
 
Zum 10-jährigen Jubiläum des Oldenburger Nikolaimarktes hatten die Veranstalter 

sich einiges einfallen lassen: Die Freunde der angewandten Kunst und der 

Oldenburger AKO e. V./Stadt Oldenburg präsentierten auf dem neu gestalteten 

Schlossplatz über 80 Kunsthandwerker aus allen Bereichen. Die Besucher fanden 

hier Arbeiten aus Textil, Metall, Glas und Keramik, Gold- und Silberschmuck, 

Porzellan und vieles mehr. 

Eingeladen waren auch Kunsthandwerker aus Oldenburgs Partnerstädten – aus dem 

britischen Kingston, aus Groningen in den Niederlanden und auch aus dem 

Landkreis Vorpommern-Rügen. Auch sie bereicherten mit ihren künstlerischen 

Kreationen den Nikolaimarkt. 

Für den Landkreis Vorpommern-Rügen nahm die Gingster Keramikerin Roswitha 

Burgmann-Seewald mit ihren Gartenfiguren, Fayencegeschirr und illustrierten 

Papierwaren teil. 

Für die Nacht untergebracht bei einer Oldenburger Gastfamilie teilte sie sich auf 

dem Markt ihren Stand im Partnerzelt mit den Kollegen aus Groningen und 

Kingston. Der Arbeitskreis Oldenburger Künstler hatte die Veranstaltung sehr gut 

organisiert. Die Betreuung durch die Kollegen der Partnerstadt war hervorragend, 

ebenso wie die Resonanz bei den zahlreichen, interessierten Besuchern. 

Dieser schönen Veranstaltung soll nun eine Gegeneinladung folgen: 

Zum Gingster Kunsthandwerkermarkt, der traditionell Mitte August stattfindet, 

wird im kommenden Jahr voraussichtlich eine Oldenburger Töpferin ihre Werke 

präsentieren.   

Roswitha Burgmann-Seewald 

 

 

18.+19. Mai 2013 � Sa.+So. 11–18 Uhr 


